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Für alle Kinder Hüpfburg, Kutschfahrten, Ponyreiten & Kinderschminken.

Montag, 16.05.2016

09.00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst

10.00 Uhr	 Frühschoppen 

				    mit Schalmeienkapelle aus Kams-

dorf, Weißensteiner Musikanten und 

				    „Didiplay“

Sonntag, 15.05.2016

15.00 Uhr	 Kaffeekonzert mit Harmonika Rainer

Samstag, 14.05.2016

09.00 Uhr	 Treffpunkt am Gemeindehaus  

zum Birken holen

20.00 Uhr	 Kirmestanz mit Holger Lexow im Saal

An allen Tagen freier Eintritt!

Zu Pfingsten in der Lindenstraße 

vorm Haus.

OBERWELLENBORNER  

SALATKIRMES
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Amtlicher Teil

Nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten

Redaktionsschluss: 	 25.05.2016, 8.00 Uhr 
Erscheinungstermin: 	 04.06.2016

Information
Das Freibad Unterwellenborn öffnet am 13.05.2016 um 
10.00 Uhr. Das Freibadteam freut sich auf seine Gäste.
Gölitzer, Leiterin Ordnungsamt

Öffnungszeiten der Verwaltung 
der Gemeinde Unterwellenborn

Dienstag � 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.30 Uhr bis 17.45 Uhr
Donnerstag � 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.30 Uhr bis 15.45 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag � nach Vereinbarung

Sprechzeiten für das Beitragsrecht
Montag � 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
� 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
sowie nach telefonischer 
Vereinbarung über � Telefon 03671 6731-34

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 
nach Vereinbarung � Telefon 03671 6731-0

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten der PI Saalfeld
PHM Herr Bock, im Amt der Gemeindeverwaltung Unterwellen-
born, Ernst-Thälmann-Straße 19
Dienstag � 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
telefonisch erreichbar � Telefon 03671 459635
bzw. über PI Saalfeld � Telefon 03671 560
bzw. in Kamsdorf � Telefon 03671 613265

Sprechzeiten der Schiedsstelle
telefonische Terminvereinbarung 
über � Telefon 0160 98522085
mittwochs zwischen � 19.00 Uhr und 20.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebibliothek 
im Kellergeschoss des Gemeindehauses jeden Dienstag �14.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr � (außer feiertags)
� Telefon 03671 673138 

Sprechzeiten des Revierförsters 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn, Ernst-Thälmann-
Straße 19
Revierleiter: Herr Schröter� Telefon 0172 3480321

Sprechzeiten der 
Ortsteilbürgermeister

OT Birkigt
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Mike Oechsner
nach telefonischer Vereinbarung über 
� Telefon 036732 20963 oder 0152 24480133 

OT Bucha 
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Bernd Bloß und Öff-
nungszeiten der Bücherei Goßwitz–Bucha s. OT Goßwitz 

OT Dorfkulm
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Christian Haun
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 03671 615606

OT Goßwitz
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Bernd Bloß
Terminvereinbarungen bitte über� Telefon 0170 4122856
� E-Mail sprechzeit.bucha@gosswitz.de

Öffnungszeiten Bücherei Goßwitz–Bucha im Bürgerhaus „Schacht 
Luise“
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

OT Könitz
Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeisterin Frau Andrea Wende
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.30 Uhr in der 
AWO-Begegnungsstätte in Könitz

OT Lausnitz
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Volker Hirt 
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 0160 97241056

OT Langenschade
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Christian Haun
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung über 
� Telefon 03671 615606

OT Oberwellenborn
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Jörg Altmann
Bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.
� Telefon 0173 8215256

OT Unterwellenborn
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters Herrn Wolfgang Kaminsky
nach telefonischer Vereinbarung über � Telefon 0160 96739736

Hinweis: Die Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister in den Orts-
teilen der Gemeinde entnehmen Sie bitte auch den örtlichen Aus-
hängen!
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teilweise über die kommunalen Straßen Rockendorf, Lausnitz, 
Birkigt und Oberwellenborn geleitet.
Die Busanbindungen werden in Absprache KomBus und Stra-
ßenbauamt gewährleistet. Bitte beachten Sie die jeweiligen 
Ankündigungen an den Haltestellen.
Achtung:
Im Zeitraum der Vollsperrung B 281 im Bereich des Straßen-
bauamtes Mittelthüringen nimmt das Straßenbauamt Ostthü-
ringen ebenfalls Sanierungsarbeiten an der B 281 im Bereich 
Kreisel Pößneck bis Schlettwein sowie an der Ortsdurchfahrt 
Rockendorf unter Vollsperrung vor.
U. Gölitzer
Leiterin Ordnungsamt

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Unterwellenborn  

für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung erlässt 
die Gemeinde Unterwellenborn folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
	 in den Einnahmen
	 und Ausgaben mit� 9.908.971,00 €
und im Vermögenshaushalt
	 in den Einnahmen
	 und Ausgaben mit� 3.155.531,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer

a. 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A) � 200 v. H.
b. 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) � 300 v. H.

2. 	 Gewerbesteuer � 340 v. H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 0 € festge-
setzt.
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.
Unterwellenborn, den 18.04.2016

Andrea Wende
Bürgermeisterin			 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt 4 Wochen nach 
Veröffentlichung in der Gemeinde Unterwellenborn, Abt. Fi-
nanzen, zu den Sprechzeiten aus.

Gemeindeverwaltung
Unterwellenborn

Beschlüsse 
der 16. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 

Unterwellenborn am 06.04.2016
1.  Beschluss-Nr.: 1/16/GR/16
Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung vom 
02.03.2016
Vorlagentext:
Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn bestätigt 
die Niederschrift der 15. Sitzung vom 02.03.2016.
Ja 12, Nein 0, Enthaltung 3, Befangen 0
2.  Beschluss-Nr.: 2/16/GR/16
Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Baugeneh-
migung „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport", 
Flurstücke Nr. 93/4, 93/5, Flur 0, Gemarkung Unterwellen-
born
Vorlagentext:
Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn erteilt sein 
gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmi-
gung „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport“ auf den 
Flurstücken 93/4, 93/5, Flur 0, Gemarkung Unterwellenborn, 
mit dem Hinweis, dass denkmalrechtliche Belange zu prüfen 
sind.
Ja 16, Nein 0, Enthaltung 0, Befangen 0
3.  Beschluss-Nr.: 3/16/GR/16
Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid 
„Anbau an vorhandene Produktionshalle", Flurstücke Nr. 
862, 544/4, Flur 2, Gemarkung Könitz
Vorlagentext:
Der Gemeinderat der Gemeinde Unterwellenborn erteilt sein 
gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid 
„Anbau an vorhandene Produktionshalle“, Flurstücke Nr. 862, 
544/4, Flur 2, Gemarkung Könitz.
Hinweis: Nachbarbeteiligung erforderlich!
Ja 15, Nein 0, Enthaltung 0, Befangen 1
Gemeinde Unterwellenborn

Verkehrsbehinderungen 
im Gemeindegebiet 

wegen Sanierung B281
Als Vorleistung wird zunächst die L 1105 zwischen Goßwitz 
und Bucha und Bucha und Kalte Schenke abschnittsweise in-
stand gesetzt. Die Maßnahme erfolgt unter Vollsperrung ab 
18.07.2016 für die Dauer von 3 bis 4 Wochen. Die Umleitung 
wird über die B 281 und Kreisstraßen ausgewiesen.
In dieser Zeit erfolgt der Busverkehr in Goßwitz über die Halte-
stelle „Schacht Luise“. Der OT Bucha wird durch den Busverkehr 
über Könitz angefahren. Der Fahrplan wird entsprechend an-
gepasst und rechtzeitig veröffentlicht.
Ebenso werden Teilbereiche der L 1105 im Saale-Orla-Kreis sa-
niert. Die L 1105 wird dann als Umleitungsstrecke während der 
Bauzeit an der B 281 fungieren.
Ab ca. Mitte August beginnt die Sanierung der B 281 ab Ab-
zweig Oberwellenborn bis zum Ortseingang Rockendorf in 
6 Bauabschnitten unter Vollsperrung. Die Bauzeit ist bis Ende 
Oktober vorgesehen.
Die Sperrabschnitte sind so gewählt, dass die Ortslagen je-
weils erreichbar sind. Der Anliegerverkehr sowie KomBus wird 
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OT Goßwitz

Jagdgenossenschaft Goßwitz
Bericht

über die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenos-
sen am 19.04.2016 um 19.30 Uhr in Goßwitz, Bürgerhaus 
„Schacht Luise“, Kamsdorfer Straße 38
In der Versammlung waren 9 Jagdgenossen mit 43,2169 Hek
tar und ein Bevollmächtigter mit 47,6431 Hektar jagdbarer 
Fläche anwesend.

Beschlussfassung:
Beschluss 1/2016
Der Reinerlös des Jagdjahres 2015/2016 wird nicht an die 
Jagdgenossen ausgezahlt und verbleibt als Rücklage in der 
Kasse der Jagdgenossenschaft. Dies gilt auch für nicht fristge-
mäß angeforderte Auszahlungen. Bei Veränderung der Eigen-
tumsverhältnisse erfolgt eine Auszahlung nur gegen Vorlage 
eines aktuellen Grundbuchauszuges.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen mit 87,1082 Hektar
0 Nein-Stimmen mit 0,0000 Hektar
1 Stimmenenthaltung mit 3,7518 Hektar
Auf Grund der Stimmen- und Flächenmehrheit ist der Be-
schluss rechtskräftig.

Beschluss 2/2016
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt den Rückeweg 
Gemeindeberg / Quellengraben mit max. 2.000 € aus der Rück-
lage der Jagdgenossenschaft wieder Instand setzen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen mit 90,8600 Hektar
0 Nein-Stimmen mit 0,0000 Hektar
0 Stimmenenthaltungen mit 0,0000 Hektar
Auf Grund der Stimmen- und Flächenmehrheit ist der Be-
schluss rechtskräftig.

Der Jagdvorsteher

OT Könitz

Keine Sprechstunde der 
Ortsteilbürgermeisterin im Mai

Aus gesundheitlichen Gründen findet im Monat Mai keine 
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin, Frau Wende, 
im OT Könitz statt.

Einladung zur 
Einwohnerversammlung

Eine Einwohnerversammlung im Ortsteil Könitz findet 
statt:

am Mittwoch, dem 11. Mai 2016, 
um 18.00 Uhr 

in der Feuerwehr Könitz, Herthumstraße

OT Langenschade

Jagdgenossenschaft  
Langenschade/Reichenbach

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Langenschade/Reichenbach

am Freitag, dem 20. Mai 2016,
um 19.30 Uhr

im Mehrzweckgebäude Langenschade
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Langenschade/Reichenbach gehö-
ren und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herz-
liche Einladung.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3. 	 Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers
4. 	 Finanzbericht des Kassenführers
5. 	 Prüfbericht der Rechnungsprüfer und Beschluss
6. 	 Entlastung des Jagdvorstandes
7. 	 Entlastung des Kassenführers
8. 	 Ausführungen der Jagdpächter
9. 	 Sonstiges (Versammlungsort)
Anmerkungen:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch einen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenos-
senschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Langenschade, den 15. April 2016
Hans-Jürgen Kühn
Jagdvorsteher

Nichtamtlicher Teil

Geburtstage in der 
Gemeinde Unterwellenborn
Herzliche Glückwünsche:
OT Bucha
16.05. 	 Frau Lisbeth Henniger�
	 Bucha, Teichanger 5 � zum 90. Geburtstag
21.05. 	 Herrn Randolf Thora
	 Bucha, Preßwitzer Str. 32 � zum 85. Geburtstag
28.05. 	 Frau Gerda Müller
	 Bucha, Saalthal 2 � zum 85. Geburtstag
OT Goßwitz
06.05. 	 Frau Sigrid Brehm
	 Goßwitz, Kamsdorfer Str. 31 � zum 85. Geburtstag
07.05. 	 Herrn Horst Eißmann
	 Goßwitz, Am Teich 4 � zum 80. Geburtstag
21.05. 	 Herrn Ulrich Schenk
	 Goßwitz, Zur Schwarzen Mühle 4 �zum 70. Geburtstag
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OT Könitz
06.05. 	 Frau Karoline Wetzel
	 Könitz, Karl-Marx-Str. 31 � zum 80. Geburtstag
18.05. 	 Frau Annerose Fischer
	 Könitz, Bahnhofstr. 9 � zum 75. Geburtstag
29.05. 	 Herrn Werner Fritz
	 Könitz, Schloßberg 12 � zum 75. Geburtstag
OT Oberwellenborn
04.05. 	 Herrn Rudolf Wojzik
	 Oberwellenborn, Vogelschutz 20 �zum 75. Geburtstag
06.05. 	 Frau Regina Dietzel
	 Oberwellenborn, Kirchplatz 4 � zum 75. Geburtstag
OT Unterwellenborn
01.05. 	 Frau Eleonore Gottschall
	 Unterwellenborn, August-Bebel-Str. 40 
� zum 75. Geburtstag
03.05. 	 Frau Renate Stumpf
	 Unterwellenborn, Langenschader Str. 21 
� zum 75. Geburtstag
10.05. 	 Herrn Uwe Grötzsch
	 Unterwellenborn, Vor der Heide 22 
� zum 75. Geburtstag
21.05. 	 Frau Gudrun Borrmann
	 Unterwellenborn, Heinrich-Heine-Str. 26 
� zum 75. Geburtstag
29.05. 	 Herrn Dieter Roth
	 Unterwellenborn, Am Dorfteich 1 �zum 75. Geburtstag

Trinkbrunnen Staatliche 
Regelschule „Kurt Löwenstein“ 

Unterwellenborn
Im Rahmen einer Schüler-Projektarbeit haben wir uns zusam-
mengefunden, um ein für unsere Schule spezifisches Projekt 
zu erarbeiten. Hierbei haben wir uns für einen Trinkbrunnen 
in unserem Schulgebäude entschieden. Inspirieren ließen wir 
uns von schon vorhandenen und auch rege genutzten Einrich-
tungen in anderen Schulgebäuden unseres Landkreises. Die 
Idee war geboren, doch nun ging es um die Realisierung die-
ses imposanten Projektes.
Gemeinsam mit der Schulleitung haben wir einen Standort für 
unseren Trinkbrunnen innerhalb unseres Schulgebäudes ge-
funden. Dieser befindet sich im nordwestlichen Lichthof des 
Schulgebäudes und hat den Vorteil, dass ein Trinkwasseran-
schluss über die benachbarte WC-Anlage möglich wäre.
Der nächste Schritt unserer Projektarbeit war die Gestaltung 
der Wandfläche, die unseren Brunnen als Hintergrund zieren 
soll. Als Baumaterial haben wir uns bewusst für Sandstein ent-
schieden, da Teile des Schulgebäudes (Denkmalschutz) schon 
vom gleichen Material geprägt sind.
Als Gestaltungsform haben wir uns vom Ortsnamen und den 
über 140-jährigen Industriestandort leiten lassen, so ist eine 
Welle als Grundform auserkoren worden, welche den Ortsna-
men und die Strangguss-Anlage des Stahwerkes Thüringen 
symbolisieren soll. Um unseren Brunnen optisch erscheinen 
zu lassen, haben wir ein Modell unseres Projektes aus Ton an-
gefertigt.
Ob unser Vorhaben Erfolg hat und in die Realisierungsphase 
eintreten kann, ist von der Finanzierung des Projektes abhän-
gig. Hierzu sind wir dringend auf Sponsoren angewiesen, wel-
che uns finanziell oder materiell bei diesem Projekt unterstüt-
zen würden. Wir bitten Sie, unseren „Trinkbrunnen“ mit einer 
Spende zu bedenken und so das Projekt mit Leben zu erfüllen.

Für alle Sponsoren werden wir eine namentliche Widmung, 
welche in unmittelbarer Nähe des Brunnens beheimatet ist, 
sichtbar anbringen.

Alle Sponsoren erhalten eine Spendenbescheinigung durch 
unseren gemeinnützig anerkannten Schulförderverein.

 

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit und hoffen auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Die Schüler der Projektgruppe „Trinkbrunnen“

Konto Schulförderverein Regelschule Unterwellenborn

IBAN: 	 DE 44 8305 0303 0011 0053 94

BIC:		 HELADEF1SAR

Nico Gebel und Maximilian Krause

Grundschule Könitz
Namensänderung

Der erste Schritt ist getan. Die Grundschule Könitz möchte 
sich umbenennen. Nach langen Diskussionen und Auswahl-
verfahren haben sich das Kollegium, die Eltern und natürlich 
die SchülerInnen auf den neuen Namen geeinigt. Friedrich-
Hertum-Grundschule Könitz soll es werden. Gerade in Bezug 
auf unsere Region und das Engagement von Friedrich Hertum 
für Könitz ist der ausgewählte Name sehr angemessen. Erfreu-
lich ist darüber hinaus, dass der Vorschlag von der ersten Ins-
tanz einstimmig und mit großer Begeisterung angenommen 
wurde. 
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Friedrich Hertum

Wir alle freuen uns auf den nächsten Entscheidungstermin 
und drücken die Daumen, dass unser Vorschlag auch dort auf 
Zustimmung trifft.

Töpfern an der Grundschule
Am Mittwoch, dem 06.04.2016, bekam die 3. Klasse der Grund-
schule Könitz wieder Besuch von Herrn Pohl vom Porzellan-
werk Könitz zum Töpfern. In zwei Stunden konnten die Schüler 
zum wiederholten Male verschiedene Gegenstände aus Ton 
modellieren. Zum Einstieg zeigte Herr Pohl den Schülern, wie 
man eine kleine Eule aus Ton formen kann. 

 
Herr Pohl beim Töpferhandwerk

Im Anschluss konnten die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Wir bedanken uns bei dem Porzellanwerk Könitz für 
diese interessanten Einblicke ins Töpferhandwerk.
Daniel Schubert

2. Platz in der Regionalrunde
Tiziano Zaake aus der dritten Klassenstufe der GS Könitz hat 
im Regionalausscheid der Matheolympiade den zweiten Platz 
belegt. Wir alle gratulieren ihm ganz herzlich zu diesem Erfolg.

 
Tiziano Zaake

Positiver Rückblick 
vom 10. Frühjahrsputz

Zum 10. Frühjahrsputz am 16.04.2016 an der Hohenwarte-
Talsperre nahmen ca. 110 fleißige Helfer teil, die 17 m³ Müll 
bargen. Vertreten waren Angler, Jäger, Wanderfreunde, Was-
sersportler, Kameraden der Feuerwehren, viele Lehrlinge von 
Vattenfall und weitere Unterstützer aus den anliegenden Or-
ten. 
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Bei regnerischem Wetter konnte eine beachtliche Fläche zu 
Wasser und schätzungsweise 35 bis 40 km zu Land von Müll 
und Unrat befreit werden. Es konnten Unmengen weggewor-
fene Flaschen, Plastikverpackungen aller Art, Altreifen, ein aus-
gedienter Heizöltank, Reifen und Räder usw. gesammelt und 
in die 3 bereitstehenden Container gebracht werden.

Zur Abschlussveranstaltung am Spielplatz in Hohenwarte sah 
man viele strahlende Gesichter über den gemeinsamen Erfolg 
der Veranstaltung.

 

Die Unterstützung erfolgte durch: Vattenfall / PSW Hohen-
warte, 4. Thüringer Meerjungfrau, Thüringen Forst, Forstamt 
Saalfeld-Rudolstadt, Landesanglerverband Thüringen, Bür-
gerliches Brauhaus Saalfeld, Bäckerei Wenzel, Agrargenossen-
schaft Kamsdorf, Scherf Bäckerei, Wildhandel Ingo Kittelmann 
und die Gemeinden Hohenwarte und Drognitz.

Recht herzlichen Dank für die großzügige Bereitstellung von 
Getränken/Verpflegung und an die zahlreichen Helfer, denen 
unsere Region am Herzen liegt!

Umsetzung der Stauseeprojekte 
kann beginnen

KAG Thüringer Meer fasst wichtige Beschlüsse – 
über 10 Jahre sollen bis zu 125 Millionen Euro in 

öffentliche Projekte fließen
Hohenwarte. Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft Thürin-
ger Meer hat in ihrer Mitgliederversammlung am Dienstag 
in Hohenwarte wichtige Beschlüsse für die Zukunft gefasst. 
So soll die Arbeit der KAG über das Ende der jetzigen Förder-
periode hinaus bis 2018 nahtlos fortgesetzt werden. Für die 
künftige Umsetzung von konkreten Investitionsvorhaben an 
den Stauseen Hohenwarte und Bleiloch beschlossen die Mit-
glieder einstimmig eine neue Organisationsstruktur. Herzstück 
wird ein kommunaler Zweckverband, der neben der Projekt
abwicklung auch Unterhaltung und Betrieb der umgesetzten 
Maßnahmen übernehmen soll. Ebenfalls einstimmig wurde 
die Durchführung einer Regionalkonferenz zum „Thüringer 
Meer“ beschlossen. Sie findet am 22. Juni in der Pinsenberg-

halle in Krölpa statt. Ministerpräsident Bodo Ramelow hat sein 
Kommen bereits zugesagt. Schließlich beschlossen die 15 an-
wesenden der insgesamt 22 Mitglieder, ein eigenes Logo für 
Marketingzwecke zu entwickeln. Es soll sich gestalterisch am 
Logo des Regionalverbunds Thüringer Wald anlehnen.

Zunächst stellte Frank Drehmann vom Büro Wenzel und Dreh-
mann, das mit der Erstellung des Regionalen Entwicklungs-
konzepts (REK) beauftragt ist, die konkreten Investitionsvor-
haben an acht sogenannten Ankunfts- bzw. Ankerorten an 
den beiden Stauseen vor. Drehmann rechnete vor, dass in 
den kommenden zehn Jahren rund 125 Millionen Euro in die  
Infrastrukturprojekte investiert werden könnte. Dazu sollen für 
jeden öffentlich fließenden Euro zwei Euro an privaten Investi-
tionen nachgezogen werden, also weitere 250 Millionen Euro. 
Diesen Summen steht ein Wertschöpfungspotenzial durch 
Übernachtungsgäste und Tagesbesucher von rund 70 Millio-
nen Euro pro Jahr gegenüber. Wohlgemerkt nach Umsetzung 
aller Maßnahmen.

Allein im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt sollen fast 50  Mil
lionen Euro an drei Standorten investiert werden. Die Sperr-
mauer in Hohenwarte ist im Konzept als zentraler Ankunftsort 
vorgesehen. Wo jetzt die Rundfahrtschiffe anlegen, soll eine 
Uferpromenade zum Flanieren einladen. Der Schiffsanleger 
wird aufs Wasser verlegt und barrierefrei erreichbar sein. Ein 
Infozentrum soll Besucher zu einem längeren Aufenthalt ani-
mieren. Zu den weiteren Verbesserungen gehören Aussichts-
punkte, Wanderwege und als kleines Bonbon eine Gondel un-
terhalb der Sperrmauer, in der sich Radwanderer mit eigener 
Kraft über die Saale ziehen können. Investitionsvolumen allein 
hier 22,5 Millionen Euro. In den beiden Ankerorten, der Alter-
bucht und Altenroth sind weitere 25 Millionen Euro geplant, 
die die touristische Infrastruktur verbessern sollen. Dazu ge-
hört auch die Linkenmühlenbrücke.

Weitere Umgestaltungen und Neubauten sind für fünf Orte 
im Saale-Orla-Kreis vorgesehen. Größter Posten ist dort die 
Stadt Saalburg-Ebersdorf. Für 42,5 Millionen Euro soll unter 
anderem eine Industriebrache am Wasser beseitigt werden, 
um Platz für ein Ferienresort zu schaffen. In Ziegenrück ist die 
Verlegung der Anlegestelle für die Stauseeschifffahrt geplant. 
In dem Ankunftsort soll die touristische Förderung mit der 
Städtebauförderung kombiniert werden, um Gebäude wie die  
„Nähermühle“ touristisch nutzen zu können. Wasserpromena-
de und ein verbessertes Wegesystem fallen ebenfalls unter die 
16,6 Millionen-Euro-Investition.

Die Sperrmauer der Bleilochtalsperre ist als Ankerort benannt. 
Hier sollen für rund 7,7 Millionen Euro ein Stauseebalkon, 
Rundwanderwege, eine verbesserte Schifffahrtsanbindung 
und Informationsangebote zum Kraftwerk geschaffen werden. 
Am Ankunftsort Saaldorf sind für 11,6 Millionen Euro unter an-
derem eine Seepromenade, Bootsslipanlage und eine Angler
brücke geplant. Eine neue Straßenbrücke ist dort ohnehin 
vorgesehen. Am südlichsten Punkt der Saale-Kaskade in Harra 
sollen rund 2,2 Millionen Euro investiert werden, um dort die 
Verknüpfung von Bahn, Bus und Wasser zu verbessern.

Bei der Umsetzung hofft die KAG auf eine 90-prozentige För-
derung durch die Thüringer Aufbaubank (TAB). Die Kriterien 
für eine 75-prozentige Förderung erschienen bereits jetzt 
erfüllbar, berichtete Drehmann von einem gemeinsamen 
Gespräch von Planungsbüro, den beiden Landräten Thomas 
Fügmannn aus dem Saale-Orla-Kreis und Marko Wolfram aus 
Saalfeld-Rudolstadt mit Vertretern des zuständigen Ministe
riums und der TAB. Demnächst wollen sich Fachleute der TAB 
vor Ort ein Bild von den Gegebenheiten machen.
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Die Entwicklung der Projekte soll parallel von Marketingaktivi-
täten begleitet werden. Das Thüringer Meer ist dabei als Sub-
marke des Thüringer Waldes eingeordnet. Dies entspricht auch 
einem Beschluss des Kabinetts vom Februar dieses Jahres, dass 
die Saalestauseen als eigenen Entwicklungsschwerpunkt für 
die Tourismusmarke Thüringer Wald definiert hat.
Um die Projektumsetzung voranzutreiben, sei die nahtlose 
Fortsetzung der bewährten KAG unbedingt nötig, warb der 
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft, Landrat Fügmann für 
Unterstützung. Der Bewilligungszeitraum für die Förderung 
der KAG läuft am 31. Juli aus. Bei einer Enthaltung stimmten 
alle anwesenden Mitglieder für die Fortsetzung der Arbeit. Die 
Geschäftsstelle, die von Michael Siegmund, Fachdienstleiter 
Wirtschaft, Kultur, Tourismus im Landratsamt Saale-Orla-Kreis 
geleitet wird, sagte zu, einen einheitlichen Beschlussvorschlag 
für die politischen Gremien vorzubereiten. Voraussetzung für 
den Anschlussförderantrag der KAG sind Beschlüsse der Kreis-
tage, Stadträte und Gemeinderäte. Diese sollten möglichst bis 
Ende April vorliegen, damit die Terminkette für die Beantra-
gung neuer Fördermittel eingehalten werden kann.
Bernhard Schanze, Leiter des Beteiligungsmanagements im 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, erläuterte den Vorschlag für 
eine neue Organisationsstruktur zur Projekt-Umsetzung. So 
solle die KAG weiter die strategische Richtung vorgeben. Ein 
kommunaler Zweckverband sei am besten geeignet, die Pro-
jekte zu betreuen. Zur konkreten Umsetzung könne dieser sich 
eines Geschäftsbesorgers bedienen. Der Zweckverband würde 
lediglich beauftragen, Termine und Kosten überwachen. Das 
Personal – gerechnet wird anfänglich mit etwa einer Drittel-
stelle – würde durch die beiden Landkreise gedeckt. Sachkos-
ten sind durch die Mitglieder des Zweckverbands zu decken. 
Unterhaltung und Betrieb der neu geschaffenen Einrichtun-
gen sollen ebenfalls beim Zweckverband angesiedelt werden. 
Diesem Vorschlag stimmten die Mitglieder geschlossen zu.
Peter Lahann, Presse- und Kulturamt
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Elisabeth Rau, Pressestelle
Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Oschitzer Straße 4, 07907 Schleiz
Telefon: +49(0) 3663 488 208, Fax: +49(0) 3663 488 484
Mobil: +49(0) 176 14880 008
E-Mail: e.rau@lrasok.thueringen.de
pressestelle@lrasok.thueringen.de

OT Goßwitz

AWO-Begegnungsstätte Goßwitz 
Bürgerhaus „Schacht Luise“

Veranstaltungsplan Mai 2016
Dienstag, 17.05.16
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag und Bibliothek
Donnerstag, 19.05.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und Ku-

chen
Mittwoch, 25.05.16
19.00 Uhr 	 Frauensport mit Steffi
Donnerstag, 26.05.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und Ku-

chen

Dienstag, 31.05.16
17.00 Uhr 	 Blutspende

Mittwoch, 01.06.16
19.00 Uhr 	 Frauensport mit Steffi

Donnerstag, 02.06.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik, anschließend Kaffee und 

Kuchen

Bei Anfragen zu Veranstaltungen oder Vermietungen errei-
chen Sie uns telefonisch unter BGS Goßwitz, Tel. 03671 614704, 
oder privat, Tel. 03671 523217.

OT Könitz

AWO-Begegnungsstätte Könitz
Veranstaltungsplan Mai/Juni 2016

Mittwoch, 11.05.16
14.00 Uhr 	 Die Grillsaison beginnt

Donnerstag, 12.05.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
19.30 Uhr 	 Versammlung der Handballer

Mittwoch, 18.05.16
14.00 Uhr 	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 19.05.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
15.00 Uhr 	 Kegeln in Rockendorf

Mittwoch, 25.05.16
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch

Donnerstag, 26.05.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik
19.30 Uhr 	 Versammlung der Handballer

Mittwoch, 01.06.16
14.00 Uhr 	 Busfahrt zur „Singenden Wirtin“ nach Meura – 

Kaffee, Kuchen, Unterhaltungsprogramm und 
Abendessen

Donnerstag, 02.06.16
14.00 Uhr 	 Seniorengymnastik

Freitag, 03.06.16
20.00 Uhr 	 Versammlung der Kaninchenzüchter

Dienstag, 07.06.16
09.00 Uhr 	 Frauenfrühstück mit W. Ahnert

Ihre Simone Gräf und der AWO-Ortsverein Könitz
Telefonisch erreichbar unter Tel. 036732 23449 o. 0162 9311457

AWO Kindergarten 
„Pfiffikus“ Könitz

Das Team vom AWO-Kindergarten „Pfiffikus" lädt ganz 
herzlich zum Babytreff ein.
Wann? 		  Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
			   von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Telefon: 	 036732 22305
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Bergbau- und �  
Heimatmuseum  
Könitz
Öffnungszeiten
ganzjährig
Mittwoch � 09.00 – 12.00 Uhr
Wochenende � 13.00 – 17.00 Uhr
Führungen für Gruppen und Schulklas-
sen bitte mit Voranmeldung (Telefon: 
036732 20786).

Besondere Veranstaltungen
Vorschau Juni

4. Lese-Café, Samstag, den 11.06.2016
Beginn 15.00 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
– ein Literarischer Nachmittag zum Sommerauftakt – bei Kaf-
fee und hausgemachtem Kuchen mit der Thüringer Autorin/
Senior-Trainerin Dagmar Mayer (Erfurt) – eine „Skorpion
frau“ erzählt lächelnd und lästernd über „Liebe nah und 
fern“. Eine heiter-besinnliche Plauderei in Lyrik und Prosa über 
unser ganz normales, aber auch verrücktes Leben!
Eintritt: 5,00 €, Vorbestellung und Verkauf unter Telefon 
036732 20786.

Einladung zum Vortrag
Zu dem Vortrag „‚Vom Bergwerk zur Schauhöhle – 150 Jah-
re Barbarossahöhle im Kyffhäuser‘ Nicolaus Friedrich Ernst 
Herthum, Fürstlich Schwarzburg-Rudolstädtischer Bergmeister 
zu Könitz und die historischen Ereignisse Ende 1865.“ laden wir 
am Donnerstag, dem 19. Mai 2016, um 19.00 Uhr ein.
Referent: Michael K. Brust, Steinthaleben
... man schrieb den 20. Dezember 1865: Am Südhang des Kyff-
häusergebirges, nahe Rottleben, waren 5 Bergleute bereits 
über fünf Jahren auf der Suche nach Kupferschiefer, jedoch 
ohne Erfolg. Ihr Suchstollen hatte mittlerweile eine Länge von 
178 m, als sich plötzlich der Berg auftat: Sie stießen auf natür
liche Hohlräume von beeindruckender Größe und Schönheit. 
Es war ein wahres Weihnachtswunder! Schon zwei Wochen 
später fand schon die erste offizielle Höhlenführung statt ...
Dass dieser große hohle Raum nicht, wie sonst üblich, mit tau-
bem Gestein versetzt worden und dadurch der Nachwelt zu-
gänglich geblieben ist, verdanken wir einzig und allein einem 
Mann, der bis heute große Hochachtung genießt: Friedrich 
Herthum, seines Zeichens Fürstlich Schwarzburgischer Berg-
meister im zuständigen Bergamt Könitz. Er war es, der mit 
bewundernswerter Weitsicht sofort nach Bekanntwerden der 
Entdeckung von Amtswegen verfügt hatte, die Höhle in ihrer 
natürlichen Eigenart zu erhalten und kurz darauf die Erlaubnis 
für öffentliche Führungen erwirkte.

OT Langenschade

Termin für Fäkalentsorgung  
im OT Langenschade

Mitteilung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 

Saalfeld-Rudolstadt
Die Fäkalentsorgung im OT Langenschade findet vom 
17. bis 18.05.2016 statt.

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrun-
ternehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den 
Fäkalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab.
Den Vertretern des Zweckverbandes und ihren Beauftragten 
ist ungehindert Zutritt zu den Grundstücksentwässerungs-
anlagen zu gewähren. Einen unverbindlichen Tourenplan für 
das Jahr 2016 entnehmen Sie auch unserer Homepage: http://
www.zwa-slf-ru.de/zwa/abwasser/entsorgung/
Grundstückseigentümer, die eine Auflage zur Stilllegung ih-
rer Kleinkläranlage erhalten haben, bitten wir um rechtzeitige 
Vereinbarung eines gesonderten Termins für die letzte Entlee-
rung.
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen muss die Anmeldung 
bis spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Abfuhr-
termin erfolgen. Dies gilt auch für zusätzlich notwendige Ent-
sorgungen.

Metschke
AL Abwasser

OT Unterwellenborn

AWO-Begegnungsstätte 
Unterwellenborn

Veranstaltungsplan Mai/Juni 2016
Mo., 09.05.2016 
13.30 Uhr 	 Sport mit Silke

Mi., 11.05.2016 
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch
19.00 Uhr 	 Kartenabend

Mo., 16.05.2016 
13.30 Uhr 	 Sportnachmittag

Mi., 18.05.2016 
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
19.00 Uhr 	 Kartenabend

Do., 19.05.2016 
17.00 Uhr 	 Tanzabend mit Hartmut

Mo., 23.05.2016 
13.30 Uhr 	 Mach mit – Mach‘s nach – Mach‘s besser

Mi., 25.05.2016 
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch entfällt
19.00 Uhr 	 Kartenabend

Mo., 30.05.2016 
13.30 Uhr 	 Seniorensport

Mi., 01.06.2016 
14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
19.00 Uhr 	 Kartenabend

Mo., 06.06.2016 
13.30 Uhr 	 Sportnachmittag

Mi., 08.06.2016 
14.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch der Siedler
19.00 Uhr 	 Kartenabend

Ihre Marion Lehmann und der AWO-Ortsverein Unterwellen-
born, Telefon: 03671 614719
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Herzliche Einladung zum 
Krabbelkreis

Wir laden herzlich ein zum Krabbelkreis für Babys in unse-
ren Kindergarten.
Er findet immer am ersten Dienstag des Monats um 
15.00 Uhr statt.
AWO-Fröbelkindergarten „Am Wald“, Lausnitzweg 16, 
07333 Unterwellenborn, Telefon: 03671 645423

Öffnungszeiten 
Jugendclub Unterwellenborn

Der Jugendclub ist jeweils montags und mittwochs in der 
Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Jugendclubbetreuerin Silke Sklensky

Singen schlägt Brücken
Unter dem Motto stand unsere Konzertreise vom 15.04. bis 
17.04.2016 zum Partnerchor „Gus Anton Kammerchor Rem-
scheid“. Anlass dieser Konzertreise in das Bergische Land wa-
ren: „55 Jahre Kammerchor Remscheid“ und „25 Jahre Chor-
freundschaft“ mit dem Maxhüttenchor Unterwellenborn e. V.
„Musik verbindet nicht nur Chorgemeinschaften, sondern 
auch Länder“, also das Bergische Land mit Thüringen, und 
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diese wunderbare Chorfreundschaft dürfen wir nun schon 
25 Jahre genießen. Unsere gemeinsamen Konzerte, 5 davon 
in Remscheid und 4 in Saalfeld, beweisen eine gedeihliche 
Sängerfreundschaft.
Am Freitag,15. April, war es wieder so weit, dass der Maxhüt-
tenchor auf Reisen ging. Als wir früh 5 Uhr gutgelaunt in den 
Reisebus stiegen, waren die 1 Jahr dauernden Vorbereitungen, 
die vielen Sonderproben und Neueinstudierungen verges-
sen. Selbst im Reisebus wurde noch fleißig Text studiert, da 
der Maxhüttenchor bekannt ist, ohne Notenblatt zu singen. 
Etwas Lampenfieber war schon zu spüren, als um 14 Uhr der 
Empfang im Rathaus zu Remscheid stattfand. Oberbürger-
meister und Schirmherr Burkhard Mast-Weisz, Vorsitzender 
des Kammerchores Andreas Noll und Dr. Spelsberg, der Firma 
Dohrmann Remscheid, bereiteten dem Maxhüttenchor einen 
überaus herzlichen Empfang. Grußworte und Liedvorträge 
wechselten sich ab und großen Beifall erhielt Bürgermeister 
a. D Horst Sterzik für seine Grußworte von Bürgermeisterin 
Andrea Wende. Nicht nur der imposante Bau des Rathauses, 
sondern auch der imposante Ausblick vom Rathausturm in 
das Bergische Land begeisterte alle Chormitglieder. Nach lan-
ger Reise konnten wir dann im Hotel einchecken und uns auf 
das Treffen mit Chorfreunden aus Remscheid vorbereiten. Ein 
gemeinsames Abendessen, mit anschließenden netten "Erin-
nerungsgesprächen" an Konzerte in Kaulsdorf und Saalfeld, 
beendete dann den ersten Tag in Remscheid.
Am Samstagvormittag bereiteten uns die Freunde des Kam-
merchores eine besondere Freude. Der 2. Vorsitzende Jürgen 
Herrmann entpuppte sich als hervorragender Reiseleiter und 
begleitete uns zur Schwebebahn Wuppertal, zur weltbekann-
ten Müngstener Brücke und zur geschichtsträchtigen Burg 
„Berg“. So erfuhren wir auch, wie der Name „Bergisches Land“ 
entstanden ist, also nicht nach den Bergen und Hügeln um 
Remscheid, sondern nach den Burggrafen von „von Berg“. 
Nach einem kleinen Mittagsimbiss fieberten wir jedoch unse-
rem gemeinsamen Festkonzert im CVJM-Heim Lüttringhausen, 
also unserem absoluten Höhepunkt, entgegen. Ein Jubiläums-
konzert, wie man es sich nur wünschen kann, ein ausverkauf-
tes Haus und großer Beifall bei Einzug der Sängerinnen und 
Sänger. Der Kammerchor Remscheid unter Leitung von Gus 
Anton, das Akkordeon-Orchester Monheim-Baumberg unter 
Leitung von Monika Schneider und der Maxhüttenchor Un-
terwellenborn unter Leitung von Thomas Kowalski. Es war 
ein sehr anspruchvolles Konzert, und natürlich durfte unsere 
Thüringer Folklore nicht fehlen. Besser konnten wir mit unse-
reren Thüringer Trachten, unserer Thüringer Liedfolge nicht die 
Chorfreundschaft zwischen unseren Ländern herüberbringen.
Lang anhaltender Beifall im ausverkauften Konzertsaal be-
lohnten alle Darbietungen. Der anschließende Gala-Festemp-
fang im Hotel war wohl für alle der krönende Abschluss der 
Jubiläumsfeier. Unser Ortsbürgermeister Wolfgang Kaminsky 
überraschte die Sänger des Kammerchores mit einer Gedenk-
medaille „25 Jahre Chorfreundschaft“ und netten Präsenten. 
Nach vielen Ehrungen, auch für Gustav Anton, welcher den 
Kammerchor vor 55 Jahren gegründet hatte, nach Dankes-
worten an Dr. Spelsberg für die Förderung beider Chöre, und 
Austausch von Gastgeschenken konnte der gemütliche Teil 
des Abends beginnen. Private Freundschaften zwischen den 
beiden Chören, welche schon viele Jahre bestehen, haben den 
Abend bestimmt unvergessen werden lassen. Und zu recht 
heißt es: Freundschaften müssen gepflegt werden ...
Am Sonntag durfte der Maxhüttenchor in der Ev. Christuskir-
che Remscheid den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Mit 
4 Liedbeiträgen bekamen wir, eigentlich in einer Kirche unüb-
lich, sehr viel Beifall.

Die anschließende Verabschiedung mit dem gemeinsamen 
gesungenen Lied „Dankeschön und Auf Wiedersehn“ wollte 
eigentlich lange nicht enden. Wir bekamen Wünsche auf eine 
weitere gedeihliche Chorfreundschaft mit auf unsere Heim
reise und auf ein Wiedersehen in unserem Thüringen.

 

Drei Tage Konzertreise ging zu Ende und wir hoffen, dass sie 
uns noch lange in bester Erinnerung bleiben werden.

Christel Esefeld 
Vorsitzende Maxhüttenchor Unterwellenborn e. V.

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Pfarrbereich 
Kamsdorf – Könitz

Gottesdienste und Veranstaltungen im 
Pfarrbereich Kamsdorf – Könitz im Mai 2016

08.05.16 
09.15 Uhr 	 Kirche Lausnitz, Gottesdienst
10.30 Uhr 	 Kirche Kleinkamsdorf, Gottesdienst
14.00 Uhr 	 Kirche Goßwitz, Gottesdienst

09.05.16 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor

10.05.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Konfirmandenunterricht

11.05.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre

12.05.16 
14.00 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Frauenkreis
19.00 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Sitzung Gemeindekirchenrat

15.05.16 
13.30 Uhr	 Kirche Bucha, Konfirmationsgottesdienst

17.05.16 
14.00 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Frauenkreis
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Konfirmandenunterricht

18.05.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre
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21.05.16 
13.00 Uhr 	 Kirche Goßwitz, Trauung
14.30 Uhr 	 Kirche Lausnitz, Trauung

22.05.16 
10.00 Uhr 	 Kirche Großkamsdorf, Gottesdienst

23.05.16 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor

25.05.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre

29.05.16 
09.15 Uhr 	 Kirche Könitz, Gottesdienst
10.30 Uhr 	 Kirche Birkigt, Gottesdienst

30.05.16 
18.30 Uhr 	 Jugendscheune Könitz, Kirchenchor

31.05.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Konfirmandenunterricht

01.06.16 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kamsdorf, Christenlehre

05.06.16 
09.15 Uhr 	 Lausnitz, Gottesdienst
10.30 Uhr 	 Kirche Kleinkamsdorf, Gottesdienst
14.00 Uhr 	 Kirche Goßwitz, Gottesdienst

Liebe Mitglieder der evangelischen 
Kirchengemeinden im Pfarrbereich  

Kamsdorf – Könitz!
„Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei.“ Mit 
diesen Worten beginnt eins der vielen Mai-Lieder. Sie drücken 
ganz gut unser Lebensgefühl in diesem Monat aus: Der Win-
ter ist vorbei, die Bäume, die Blumen treiben, unser Leben 
wird bunt! Wir gehen hinaus ins Freie, wir genießen die Son-
ne auf der Haut und haben das Gefühl, unser Leben erneuert 
sich. Auch die Feiertage und Feste im Mai bringen frischen 
Schwung in unser Leben.
Alljährlich begehen wir den Himmelfahrtstag, der in diesem 
Jahr schon auf den 5. Mai fällt, mit einem Gottesdienst, zu dem 
wir um 10 Uhr ins Könitzer Schloss einladen dürfen. Wir sind 
zu Gast im Garten und hoffen darauf, ihn unter freiem Himmel  
feiern zu können. Unser Kirchenchor wird den Gottesdienst 
mit gestalten und wir erwarten wieder Sängerinnen und Sän-
ger aus Eichicht und Kaulsdorf. Falls es regnen sollte, bietet uns 
die Könitzer Kirche ein Dach.
Zu Pfingsten feiern wir den Geburtstag der Kirche. Gott hat 
seinen Geist ausgegossen. Damit hat die Kirche angefangen: 
Menschen haben ohne Angst von Christus erzählt und getauft.
Wir setzen diese Tradition fort, indem wir zu Pfingsten die Kon-
firmation feiern. Dazu laden wir in diesem Jahr alle zu einem 
festlichen Gottesdienst in die Annen-Kirche nach Bucha ein.
Einige aus unserer Mitte begehen das Konfirmationsjubiläum 
und feiern, dass sie vor 60 Jahren eingesegnet worden sind 
und treffen sich dazu schon am 03.05. in Goßwitz.
Wir freuen uns, wenn wir in unseren Gemeinden dieses Jubi-
läum mit begehen dürfen. Informieren Sie bitte mich oder die 
Kirchenältesten, wenn sich Ihre Konfirmation jährt und Sie mit 
den anderen aus Ihrem Jahrgang feiern möchten!

Noch ein kleiner Hinweis:
Vom 22.05. bis 27.05. bin ich im Urlaub. 
Den Gottesdienst am 22.05. gestaltet Pfarrer in Ruhe Hans-
Christoph Schulz. Die Vertretung für Amtshandlungen hat in 
diesen Tagen Pfarrer Reinhard Zimmermann aus Leutenberg, 
Telefon: 036734 22272.
Alle Termine entnehmen Sie bitte dem Plan.
Jetzt wünsche ich Ihnen gesegnete Tage im Mai und frohe 
Pfingsten!
Sie erreichen mich:
Evangelisches Pfarramt Kamsdorf, Lämmergasse 1, 07334   
Kamsdorf, Telefon: 03671 645645 (Anrufe aufs Festnetz wer-
den, wenn ich dort nicht erreichbar bin, aufs Handy weiterge-
leitet!), E-Mail: pastorin.schubert.slf@gmx.de
Gemeindepädagoge Mario Wöckel, ...
... der auch die Anfragen zur Vermietung der Jugendscheune 
in Könitz koordiniert, erreichen Sie: Fr.- Ebert-Straße 33, 07333 
Unterwellenborn, OT Könitz, Telefon: 0172 3510759, E-Mail: jm-
lichtentanne@gmx.de
Ihre Pastorin Katarina Schubert

Evangelische Kirche 
Unterwellenborn

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
Mai 2016

Samstag, 14. Mai
14.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Oberwel-

lenborn, Pastorin Krampf
Pfingstsonntag 15. Mai
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Unterwellenborn, Pastorin Krampf
Pfingstmontag 16. Mai
09.00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst in Oberwellenborn, Pfarrer 

Forchmann
Samstag, 21. Mai
17.00 Uhr 	 Abendandacht in Röblitz
Sonntag, 29. Mai
11.00 Uhr 	 Gottesdienst in Unterwellenborn, Pfarrer Spars-

brod
Sonntag, 5. Juni
14.00Uhr 	 Familiengottesdienst in Unterwellenborn, Pfarrer 

Sparsbrod

Zentraler Gemeindenachmittag 
in Oberwellenborn 

mit Pfarrer Dehne: Mittwoch, 25. Mai, 14.00 Uhr.
Mitfahrgelegenheit von Unterwellenborn nach Absprache.

Seelsorgebereiche  
für das Pfarramt Unterwellenborn

Pfarrer Forchmann: Unterwellenborn� Tel.: 03671 2219
Pfarrer Sparsbrod: Oberwellenborn� Tel.: 03671 4559431
Pfarrer Dehne: Röblitz� Tel.: 03671 4559441
oder Sie wenden sich an das Kirchbüro in Saalfeld, Kirchplatz 3, 
Tel.: 03671 455940.

Ein schöner Ort zu Gast in Unterwellenborn
Die Evangelischen Kirchen in Unterwellenborn
Im heutige Ortsteil Unterwellenborn stehen zwei evangelische 
Kirchen. Die Kirche St. Nikolai und das Gotteshaus, das Johan-
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nes dem Täufer geweiht ist. In der Entstehung vom Alter und 
in den Erweiterungen ähnlich und doch vom Charme und der 
Ausstrahlung total verschieden.
Unterwellenborn, in der St. Nikolai steht, wurde 1125 erstmals 
erwähnt, während Röblitz 1279 erstmals in den Geschichts
büchern auftaucht. Allerdings steht in den Chroniken zu Röb-
litz, die Entstehung der Kirche sowie des Ortes liegen im Dun-
kel der Geschichte.
In beiden Kirchen gibt es vieles zu entdecken von der Romanik 
bis hin zum Barock, was auch einen Vergleich beider Gottes-
häuser sehr interessant macht.
Röblitz, ein feines kleines Kirchlein mit einer trutzigen Mauer 
eingehaust, und Unterwellenborn, eine Kirche, die so man-
chen kunsthistorischen Schatz versteckt.
Start ist am 4. Juni 15.00 Uhr in Röblitz und 15.30 Uhr in 
Unterwellenborn.

Evang.-luth. 
Kirchengemeindeverband (KGV) 

Kirchhasel-Neusitz
Das Pfarramt ist zurzeit nicht besetzt 

In Vertretung zuständig ist:
Pfarrer Johannes-Martin Weiss
Caspar-Schulte-Str. 20, 07407 Rudolstadt
Festnetz: 03672 422687, Handy: 0151 72710996
E-Mail: johannes-martin.weiss@t-online.de
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates (GKR) im KGV
Lutz Kürsten
Untercatharinau 34, 07407 Catharinau 
Festnetz: 03672 410399, Handy: 0160 2871513
E-Mail: lutz.kuersten@web.de

Gottesdienste Mai / Vorschau Juni:
Exaudi, 08.05.16 
10.00 Uhr 	 Oberhasel
14.00 Uhr 	 Großkochberg
Pfingstsonntag, 15.05.16 
10.00 Uhr 	 Catharinau
14.00 Uhr 	 Kirchhasel – Konfirmation 
	 Beleites, Karolin 	 Großkochberg
	 Ehrhardt, Lisa 	 Mötzelbach
	 Heerwagen, Anna 	 Langenschade
	 Hoffmann, Sarah 	 Etzelbach
	 Hofmann, Jonas 	 Kleinkochberg
	 Jahn, Max 		  Etzelbach
	 Lieder, Jannis 	 Kirchhasel
	 Pursch, Sara 		  Etzelbach
	 Szabo, Leon 		  Dienstädt
	 Weitzel, Verena 	 Großkochberg
Pfingstmontag, 16.05.16
14.00 Uhr 	 Gottesdienst auf dem Spaal am Steinkreuz
Trinitatis, 22.05.16 
10.00 Uhr 	 Neusitz
14.00 Uhr 	 Kolkwitz
1. Sonntag nach Trinitatis, 29.05.16 
09.00 Uhr 	 Kleinkochberg
10.00 Uhr 	 Großkochberg
14.00 Uhr 	 Langenschade

2. Sonntag nach Trinitatis, 05.06.16 
10.00 Uhr 	 Kirchhasel (mit Kinderkirche)
10.00 Uhr 	 Mötzelbach

3. Sonntag nach Trinitatis, 12.06.16 
10.00 Uhr 	 Etzelbach
10.00 Uhr 	 Catharinau

4. Sonntag nach Trinitatis, 19.06.16 
10.00 Uhr 	 Neusitz
14.00 Uhr 	 Reichenbach

Kinder- und Jugendarbeit
Christenlehre (außer Ferien): 
montags 
16.00 Uhr 	 Gemeinderaum Kirche Großkochberg
17.00 Uhr 	 Jugendclub Etzelbach
mittwochs 
16.45 Uhr	 Pfarrhaus Kirchhasel
(11.05., 18.05., 01.06., 08.06.,22.06.)

Konfirmandenunterricht: 
dienstags 
17.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kirchhasel

Vorkonfirmandenunterricht:
donnerstags 
16.30 Uhr 	 Pfarrhaus Kirchhasel

Orgelunterricht:
dienstags 
17.00 Uhr 	 Kirchen in Etzelbach, Großkochberg und Ober

hasel

Mitteilung des evang.-luth. 
Kirchengemeindeverbandes 

Kirchhasel-Neusitz
Mit Wirkung vom 1. Januar 2016 versetzte das Landeskirchen-
amt Pfarrer Stefan Knoche in den Wartestand. Grund dafür war 
sein langer krankheitsbedingter Ausfall seit Frühjahr vergan-
genen Jahres sowie die unklare Prognose bezüglich seiner 
Dienstfähigkeit. 
Diese Entscheidung wurde vom Landeskirchenamt einver-
nehmlich mit Pfarrer Knoche getroffen. Anfang Januar fand 
die Übergabe des Pfarramtes an den Vakanzverwalter Pfarrer 
Johannes-Martin Weiss aus Rudolstadt statt. Neben ihm ist der 
Gemeindekirchenrat (GKR) Ansprechpartner für alle den KGV 
betreffenden Angelegenheiten.
Pfarrer Knoche und der GKR bedauern die entstandene Situa-
tion zutiefst. Gleichzeitig bitten wir Sie um Ihr Verständnis und 
Ihre tatkräftige Unterstützung. 
Wie geht es nun weiter? Die Pfarrstelle ist ausgeschrieben wor-
den, Bewerber werden sich der Gemeinde vorstellen. Die An-
schriften der GKR-Mitglieder sowie die Aufteilung der Vertre-
tungsdienste für die Dörfer des KGV finden Sie in den örtlichen 
Schaukästen der Kirche.
Die Gottesdienste finden zurzeit etwas seltener statt; sie wer-
den durch Vertretungspfarrer oder Prädikanten durchgeführt. 
Die Termine entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt Uhlstädt-
Kirchhasel bzw. Unterwellenborn, den Schaukästen oder dem 
Internet unter folgendem Link:
http://www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de/gemeinden/
kirchhasel/
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Auf dieser Seite klicken Sie bitte auf die Rubrik „Gottesdienste 
& Veranstaltungen“, dann kommen Sie zum Veranstaltungs
kalender des KGV. Wenn Sie jeweils aktuell über Gottesdienste 
und sonstige Veranstaltungen des KGV Kirchhasel-Neusitz per 
E-Mail informiert werden wollen, so schicken Sie eine E-Mail 
mit dem Betreff „Newsletter KGV “ an johannes.beleites@gmx.
de.

Im Falle von Trauerfeiern, Taufen oder Trauungen wenden 
Sie sich bitte an Pfarrer Weiss oder die für die jeweiligen Orte 
in den Schaukästen genannten Vertretungspfarrer.

Der Gemeindekirchenrat trifft sich einmal monatlich; da-
zwischen tagen jeweils die Ausschüsse für Gemeindearbeit/
Öffentlichkeitsarbeit und für Finanzen/Bauen/Grundstücke.

Ideen, Vorschläge und Mitarbeit sind willkommen und jetzt 
in der Zeit ohne Pfarrer besonders nötig. Auch wenn Sie sonn-
tags nicht in der Kirche sind, können Sie sich jederzeit gern an 
die Mitglieder des Gemeindekirchenrates wenden.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete nachösterliche Zeit und 
einen schönen Frühling

Lutz Kürsten 		 Pfarrer Johannes-Martin Weiss

GKR-Vorsitzender 	Vakanzverwalter

Die Neuapostolische Kirche 
Rockendorf informiert:

Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf

Gottesdienste

 

Sonntag 	 09.30 Uhr

Mittwoch 	 19.30 Uhr

Gemeindeleiter: Ralf Franz, Telefon: 03647 442547

Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Ro-
ckendorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Mittwoch, 11. Mai 2016

19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bezirksältesten Standke

Sonntag, 15. Mai 2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst per Videoübertragung mit Stamm

apostel Schneider aus Frankfurt/Main

Sonstige Informationen

Veranstaltungen, 
Wanderungen und�  
Ausstellungen des  
Naturparks und der Naturführer – 
Mai 2016
Die Veranstalter sind für die hier abgedruckten Inhalte verant-
wortlich, nicht der Herausgeber dieser Broschüre.

Weitere Wanderangebote der Naturführer
Die genannten und weiteren Wanderungen sowie Naturerleb-
nistage für Familien oder (Kinder-) Gruppen zu Feierlichkeiten 
oder Vereins- sowie Betriebsausflüge können nach Termin, 
Strecke, Thema, Dauer und Zeit mit den Naturführern indivi-
duell vereinbart werden: NaFü A. Triebel, Tel. 036643/599556, 
0176/54527294, naturfuehrer@freenet.de. Weitere Veranstal-
tungen finden Sie unter: www.thueringer-schiefergebirge-
obere-saale.de.

07.05., Sa. – Panoramawanderung am Thüringer Meer
Sie wandern auf anspruchsvollen Wegen, wobei sich Ihnen im-
mer wieder neue imposante Aussichtspunkte auf die beein-
druckende Landschaft bieten. Im Anschluss ist eine Einkehr 
mit Mittagessen möglich. 
10.00 Uhr, Wanderparkplatz Drognitz, 8 km, 6,00 €/Pers., Grup-
pen ab 10 Pers.: 5,00 €/Pers. 
Anm. erf.: NaFü Carmen Rheber: Tel.: 036737/21215 oder  
carmen.rheber@web.de

07.05., Sa. – Kelten auf der Hunnenkuppe?
Bad Blankenburg – Werretal – Eberstein – Elisabethfelsen –
Hunnenkuppe – Werretal – Katzensteig – Parkplatz
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std., 
10 km, Skg: mittel, Hd: 240 m, mit Einkehr in Bad Blankenburg 
im Champions Pub, 4,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler. reschwitz@t-online.de

12.05., Do. – Raritäten unter den Wildkräutern
NaFü Birgit Grote: Tel./Fax 036640/22605, birgit-grote@freenet.
de, www.kraeuterstube-grote.de

13.05., Fr. – Nachtschwärmern auf der Spur
Nachtbeobachtung von Insekten – mit Spezial-Lampe ange-
lockt. 
21.00 Uhr, Friesauer Gartenoase, Fam. Spindler, Friesau 70, 
07929 Saalburg-Ebersdorf, geeignet für Kinder, Interessierte 
und Fachleute; Spende, 3 – 4 Std., Fotoausrüstung und war-
me Kleidung bitte mitbringen, weitere Nachtbeobachtungen 
14-täglich am Freitag bis Ende September 
Anm. erf.: Konrad Spindler: Tel. 036651/87167, spikon@t- 
online.de, www.friesauergartenoase.de
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14.05., Sa. – Durch Heidelbeerwälder im Koseltal
Natur und Geschichte am Wegesrand, naturkundliche Wande-
rung im reussischen Oberland rund um Bad Lobenstein 
09.00 Uhr, Rezeption Median-Klinik Bad Lobenstein, 2,5 Std., 
5 km, Skg: leicht, 3,00 €/Pers.
Anm. erf.: NaFü Alexandra Triebel: Tel.: 0176/54527294 o. 
036643/599556

14.05., Sa. – Saisoneröffnung in der Friesauer Gartenoase
Anm. erf.: Konrad Spindler: Tel. 036651/87167, spikon@t-
online.de, www.friesauer-gartenoase.de

14.05., Sa. – Orchideen und alte Weinberge
Bergfried Klinik – Pöllnitz – Weinberg – Rothenbach – Engers-
berg – Reschwitz – Obernitz – Bergfried Klinik
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 8 km, 
Skg: mittel – schwer, Hd: 200 m, mit Einkehr in Obernitz,  
3,00 €/Pers. 
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@tonline.de

16.05., Pfingstmontag – Deutscher Mühlentag – Windmül-
ler + Schiefergriffel
Dittrichshütte – Griffelbrüche – Winterleite – Windmühle –
Braunsdorf – Dittrichshütte
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std., 
9 km, Skg: mittel, Hd: 180 m, mit Einkehr an der Windmühle, 
4,00 €/Pers. 
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@tonline.de

19.05., Do. – Vorsicht Giftpflanzen!
Tödliche Verwechslungsgefahr bei Unkenntnis, medizinischer 
Wert von Giftpflanzen, Teil 1
19.00 Uhr, Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 2 Std., 
10,00 €/Pers. Der Zugang in die Kräuterstube ist für Rollstuhl-
fahrer geeignet. Der Vortrag ist auch an anderen Terminen und 
an anderen Orten machbar. 
Anm. erf.: IHK-Sachverständige u. NaFü Birgit Grote: Tel./Fax 
036640/22605, birgit-grote@freenet.de, www.kraeuterstube-
rote.de

21.05., Sa. – Orchideenwanderung Großkochberg
Großkochberg Badparkplatz – Hummels Berg – Luisenturm – 
Großkochberg Schloss – Schlosspark – Parkplatz
13.00 Uhr, Bergfried-Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std., 
10 km, Skg: gering – mittel, Hd: 230 m, mit Einkehr in Groß-
kochberg, 5,00 €/Pers. 
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@tonline.de

21.05., Sa. – Aktionstage im Steinbachsgrund – Handsen-
sen für die biologische Vielfalt
Sie können sensen oder wollen zukünftig öfter zur Sense grei-
fen? Sie wollen Ihre Technik verbessern oder es von Grund auf 
lernen? 
09.00 – 16.00 Uhr, Ortsausgang Großneundorf in Richtung 
Reichmannsdorf, Spende f.d. Workshop ist willkommen 
Anm. erf.: Gunther Rödel, Tel. 03679/724935, Peggy Faulstich, 
Tel. 0361/3789293, gruenesband-aktiv@stiftung-naturschutz-
thueringen.de, www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/
selbst-anpacken

22.05., So. – „Verborgene Welten“ – die mittelalterlichen 
Bergbausiedlungen
und Einzelgehöfte zwischen Kießling und Kulm bei Schlegel, 
Teil 2 
10.00 Uhr, ehemalige Grenzkompanie bei Schlegel, 5 Std., Mit-
telschwere Rundwanderung, 10 km mit Rast und Verpflegung 
(nicht im Preis enthalten) 5,00 €/Pers., Kinder frei 
Anm. erf.: NaFü Marco Till, Tel. 036642/23681 (nach 18 Uhr)
26.05., Do. – Vorsicht Giftpflanzen!
Tödliche Verwechslungsgefahr bei Unkenntnis, medizinischer 
Wert von Giftpflanzen, Teil 2 
19.00 Uhr, Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 2 Std., 
10,00 €/Pers. Der Zugang in die Kräuterstube ist für Rollstuhl-
fahrer geeignet. Der Vortrag ist auch an anderen Terminen und 
an anderen Orten machbar.
Anm. erf.: IHK-Sachverständige u. NaFü Birgit Grote: Tel./Fax 
036640/22605, birgit-grote@freenet.de, www.kraeuterstube-
grote.de
27.05., Fr. – Nachtschwärmern auf der Spur
Nachtbeobachtung von Insekten – mit Spezial-Lampe ange-
lockt. 
21.00 Uhr, Friesauer Gartenoase, Fam. Spindler, Friesau 70, 
07929 Saalburg-Ebersdorf, geeignet für Kinder, Interessierte 
und Fachleute; Spende, 3 – 4 Std., Fotoausrüstung und war-
me Kleidung bitte mitbringen, weitere Nachtbeobachtungen 
14-täglich am Freitag bis Ende September 
Anm. erf.: Konrad Spindler: TeI. 036651/87167, spikon@t-on-
line.de, www.friesauergartenoase.de
28.05., Sa. – Kräuterwanderung rings um Lositz
Auf Bergwiesen, an Feldrainen und Waldrändern rings um Lo-
sitz wächst eine Vielzahl von Wildpflanzen, die traditionell für 
Küche und Hausapotheke genutzt werden. Ein Picknick rundet 
die Wanderung ab, dazu gibt es einige Kostproben an Kräuter-
häppchen. 
09.30 Uhr, Lositz, 07422 Saalfelder Höhe, Wandertafel Bienen-
Lehrpfad am Haus Nr. 5, 3 Std., Skg: leicht, 6,00 €/Erw., Kinder 
bis 14 Jahre 2 €, Verpflegung aus dem Rucksack mitbringen.
Anm. erf.: NaFü Dorit Gropp: Tel.: 036736/22353 oder dorit@
gropp.info, www.bienenlehrpfad.info
28.05., Sa. – Speed Date Walking – Die (Kennenlern)Wan-
derung für Singles
Auf einer leichten, trotzdem sehr reizvollen Wanderstrecke 
gibt es mehrmalige Stopps zum Kennenlernen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, gemütlich in einem Gasthaus einzu-
kehren (nicht im Preis inbegriffen).
10.00 Uhr, Wanderparkplatz Drognitz, 3 Std., 5 km, 7,00 €/Pers. 
Anm. erf.: NaFü Carmen Rheber: naturparkspeeddate-wal-
king@gmx.de
28.05., Sa. – „Gräfenthaler Schieferpfadwanderung zum 
Teichfest“
Wandern Sie mit über Berg und Tal durch eine wasserreiche 
Gegend mit Bächen, Teich und besonderen Wiesen.
Für das leibliche Wohl ist zum Teichfest gesorgt. 
10.00 Uhr, Marktplatz Gräfenthal, 3,00 €/Pers., MTZ: 8 Pers.
Anm. erf.: NaFü Bettina Thieme: Tel.: 036703/70499 oder 
0172/6338025, www.thieme-design.de
28.05., Sa. – Hohenwartestausee – Mooshäuschen
Stausee Alter – Koßdorfbachtal – Mooshäuschen – Wilhelms-
dorf – Schwarze Wand – Alter
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, FG, 4,5 Std., 
10 km, Skg: mittel, Hd: 160 m, mit Einkehr in Wilhelmsdorf, 
4,- €/Pers.
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Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@tonline.de

28.05., Sa. – „Mondscheintour mit dem Paddelboot“
Sie übernachten auf dem wunderschön gelegenen Camping-
platz Linkenmühle mit Ihrer Familie im eigenen Zelt oder 
Wohnwagen und nehmen an einer durch den Verein „Aben-
teuer in Thüringen“ durchgeführte Paddeltour teil. 
Diese Tour beginnt kurz vor Sonnenuntergang. Sie paddeln 
durch die fjordähnliche Landschaft des Thüringer Meeres, 
welches nur vom Mond beleuchtet wird, ein einzigartiges Er-
lebnis. Ein kleiner Snack und Getränk runden die romantische 
Stimmung ab. 
lndividualangebot für Familien mit Kindern, nicht buchbar für 
Gruppen, Tour ist nicht ohne Übernachtung buchbar. 54,62 € 
für 2 Erw., 1 Kind, inkl. 1 Übernachtung mit eigenem Zelt oder 
Wohnwagen, PKW und Mondscheinfahrt, MTZ: 10 Pers., max. 
20 Pers. 
lnformationen und Buchung: Campingplatz Linkenmühle, 
Linkenmühle 1, Paska, Tel.: 036483/22548, info@campingplatz-
linkenmuehle.de, www.campingplatz-linkenmuehle.de

28.05., Sa. – 2. Wurzbacher Wandertag
auf dem Geopfad „Eisberge, Feuer und Wasser – Zutaten unse-
rer Gesteine“ rund um Wurzbach
Treffpunkt: Heinrichshütte Wurzbach 
Informationen unter: www.wurzbach.de

Ausschreibungen ÖKUS e.V. 
Unterwellenborn

1. Betreuungskraft für Demenzkranke  
nach § 87b SGB XI*

Lehrgangsbeginn am 02.05.2016 im ÖKUS e. V. Unterwellen-
born
– weitere Lehrgänge ab 04.07.2016, 12.09.2016 oder 
07.11.2016 –
Info: 	 ÖKUS e. V. Unterwellenborn, Maxhüttenstr. 17,
	 Tel. 03671 46340, E-Mail: info@oekus.de

2. Altenpfleger/-in – Umschulung
NEU – Wir bilden ab 01.09.2016 Altenpfleger/in aus.
Info: 	 ÖKUS e. V. Unterwellenborn, Maxhüttenstr.17,
	 Tel. 03671 46340, E-Mail: info@oekus.de

3. Noch wenige freie Plätze für 
Bundesfreiwilligendienst 

für Teilnehmer unter 25 Jahre und über 25 Jahre.

4. Kantine im Gewerbegebiet Maxhütte 
Unterwellenborn zu verpachten

In unmittelbarer Nähe der Fachoberschule Unterwellenborn, 
Parkplätze vorhanden.
Im gleichen Objekt sind mehrere Büroräume ab 20 m² zu ver-
mieten.
Telefon: 03671 463480Information
Das Freibad Unterwellenborn öffnet am 13.05.2016 um 10.00 
Uhr. 
Das Freibadteam freut sich auf seine Gäste.

Gölitzer
Leiterin Ordnungsamt
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